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(54) ADAPTER FÜR PRODUKTSPENDER UND PRODUKTSPENDER

(57) Die Erfindung betrifft einen Adapter für einen
Produktspender (11) mit einem Adaptergrundkörper (19)
zum Positionieren des Adapters (18) auf einer Behälter-
öffnung (14) eines Druckbehälters (12), mit einer
Schwenkanordnung (23), welche einen Betätigungshe-
bel (21) mit einem Handgriff (22) schwenkbar zum Ad-
aptergrundkörper (19) anordnet, wobei der Betätigungs-
hebel (21) aus einer Entriegelungsposition (67), in wel-
che der Handgriff (22) zum Öffnen eines Ventils (16) des
Behälters (12) von einer Ausgangsposition (68) in eine
aktive Position (69) betätigbar ist, in eine Verriegelungs-
position (66) überführbar ist, in der eine Betätigung des
Handgriffs (22) gesperrt ist.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen Adapter für einen
Produktspender sowie einen Produktspender zur Aus-
gabe eines Mediums.
[0002] Aus der EP 1 242 295 B3 ist ein Produktspender
zur Ausgabe eines Mediums bekannt. Dieser Produkt-
spender umfasst ein Ventil, welches eine Behälteröff-
nung eines Druckbehälters zur Aufnahme eines auszu-
gebenden Mediums schließt. Der Behälteröffnung zuge-
ordnet ist ein Adapter vorgesehen, welcher einen Betä-
tigungshebel zur Ansteuerung des Ventils aufweist. Der
Betätigungshebel ist über eine Schwenkanordnung an
dem Adapter befestigt, wobei der Betätigungshebel aus
einer Ausgangsposition, in der das Ventil geschlossen
ist, durch eine Schwenkbewegung in eine aktive Position
überführbar ist, in der das Ventil zur Ausgabe des Medi-
ums betätigt wird.
[0003] Aus der DE 20 2009 018 628 U1 ist ein weiterer
Produktspender zur Ausgabe eines Mediums aus einem
Druckbehälter bekannt. Dieser Produktspender umfasst
einen Betätigungshebel mit einem daran angeordneten
Handgriff, der um eine Längsachse der Ventilausgabe-
öffnung rotierend positioniert ist. Durch die rotierende An-
ordnung des Schwenkhebels um die Längsachse der
Ventilausgabeöffnung kann eine Produktaustrittsrate
stufenlos zwischen einer Maximalrate und einer Minimal-
rate eingestellt werden. Zur Ausgabe des Produktes
kann der Betätigungshebel in Richtung auf den Druck-
behälter zu geschwenkt werden, um das Ventil in eine
aktive Position zur Ausgabe des Mediums abhängig von
der eingestellten Austrittsrate auszugeben.
[0004] Aus der JP 2004-188 074 A1 ist ein Produkt-
spender zur Ausgabe eines Mediums aus einem Druck-
behälter bekannt. Dieser Produktspender umfasst ein
Ausgabeventil mit einem daran angeordneten Betäti-
gungsgriff. Zum Ausgeben des Mediums kann der Betä-
tigungsgriff gedrückt werden, wobei die Ventilausgabe-
öffnung, welche über einen Steg mit einem ringförmigen
Anschlussabschnitt verbunden ist, durch eine Schwenk-
bewegung betätigt wird.
[0005] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, ei-
nen Adapter für einen Produktspender mit einem Adap-
tergrundkörper zum Positionieren des Adapters auf eine
Behälteröffnung eines Druckbehälters vorzuschlagen,
welcher eine einfache Betätigung zur Ausgabe eines Me-
diums aus dem Druckbehälter ermöglicht.
[0006] Diese Aufgabe wird durch einen Adapter für ei-
nen Produktspender gelöst, bei welchem die Ausgabe-
hülse zum Adaptergrundkörper mit einer elastischen
Verbindung verschiebbar verbunden ist. Die elastische
Verbindung zwischen der Ausgabehülse und dem Adap-
tergrundkörper ist als eine ringförmige oder scheibenför-
mige Membran ausgebildet, die sich dazwischenliegend
erstreckt. Dadurch wird ermöglicht, dass die Ausgabe-
hülse, welche nach dem Positionieren des Adapters auf
einer Behälteröffnung eines Druckbehälters mit der Aus-
gabehülse an einem Ventil des Druckbehälters angreift,

entlang einer Längsachse des Adaptergrundkörpers in
der Lage bzw. Position veränderbar ist. Durch diese elas-
tische Verbindung kann eine geführte Verschiebebewe-
gung des Ventils erfolgen. Dadurch kann in einfacher
Weise die Aufgabe eines Mediums aus dem Druckbe-
hälter angesteuert werden. Zudem kann eine hohe An-
zahl von Betätigungen ermöglicht sein.
[0007] Bevorzugt ist vorgesehen, dass die Ausgabe-
hülse selbsthaltend in einer Ausgangsposition zum Ad-
aptergrundkörper angeordnet ist und die Ausgabehülse
durch eine Kraftbeaufschlagung zumindest teilweise ent-
lang der Längsrichtung des Adaptergrundkörpers in eine
aktive Position überführbar ist. Dies weist den Vorteil auf,
dass eine Ausgabe eines Mediums aus dem Druckbe-
hälter nur bei einer aktiven Betätigung des Adapters er-
möglicht ist und die Ausgangsposition des Adapters eine
NC-Position (Normally Closed-Position) einnimmt. Da-
durch kann ein unbeabsichtigtes Ausgeben des Medi-
ums verhindert werden.
[0008] Des Weiteren weist die elastische Verbindung
den Vorteil auf, dass beim Überführen aus der Ausgangs-
position in die aktive Position eine Rückstellkraft aufge-
baut wird, so dass nach dem Ausgeben eines Mediums
und Lösen der Kraftbeaufschlagung auf die Ausgabehül-
se ein selbständiges Rücksetzen der Ausgabehülse in
die Ausgangsposition erfolgt.
[0009] Der Adaptergrundkörper umfasst bevorzugt ei-
nen koaxial zur Längsachse ausgerichteten Flansch, wo-
bei zwischen dem Flansch und der Ausgabehülse eine
Stirnfläche sich erstreckt, die gegenüber der Längsachse
geneigt ist und die elastische Verbindung zwischen der
Stirnfläche und der Ausgabehülse vorgesehen ist. Dies
ermöglicht eine einfache konstruktive Anbindung der
Ausgabehülse zum Adaptergrundkörper und eine Aus-
gestaltung der dazwischen angeordneten elastischen
Verbindung. Bevorzugt sind in einer Ausgangsposition
der Ausgabehülse zum Adaptergrundkörper die Stirnflä-
che und die elastische Verbindung in einer gemeinsamen
Ebene angeordnet. Dadurch wird beim Überführen der
Ausgabehülse in eine aktive Position die elastische Ver-
bindung gegenüber der Neigung der Stirnfläche nach in-
nen gedrückt, wodurch die Rückstellkraft erzeugt ist. Da-
durch kann ein Schnappeffekt erzielt werden, der die
selbständige Rückführung der Ausgabehülse in die Aus-
gangsposition zum Adaptergrundkörper ermöglicht.
[0010] Innerhalb des Flansches des Adaptergrundkör-
pers ist bevorzugt ein Befestigungsabschnitt vorgese-
hen, der sich zumindest abschnittsweise entlang des
Flansches erstreckt und an einem Rand des Druckbe-
hälters durch eine Rast- und/oder Schnappverbindung
befestigbar ist. Ein einfaches Aufsetzen und Andrücken
des Adaptergrundkörpers auf dem Rand des Druckbe-
hälters genügt zu dessen Befestigung. Dadurch ist eine
schnelle Montage gegeben.
[0011] Der Befestigungsabschnitt am Flansch des Ad-
aptergrundkörpers weist bevorzugt mehrere im Abstand
zueinander ausgebildete Stege auf, die mit dem umlau-
fenden Flansch einen U-förmigen Angriffsbereich bilden,
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durch welche der Befestigungsabschnitt formschlüssig
an dem Rand des Behältergrundkörpers angreift. Der Be-
festigungsabschnitt kann kostengünstig ausgestaltet
sein.
[0012] An der Ausgabehülse des Adapters ist in Auf-
setzrichtung auf den Druckbehälter ein Anschluss vor-
gesehen, der an einem Ventil des Druckbehälters an-
greift. Dadurch kann eine Reduzierung der Bauteile er-
zielt werden.
[0013] Die Ausgabehülse des Adapters weist dem An-
schluss gegenüberliegend eine Aufnahme für eine Tülle
auf. Diese kann auswechselbar aufgeschraubt werden.
[0014] Bevorzugt ist vorgesehen, dass zumindest der
Adaptergrundkörper, die Ausgabehülse und die elasti-
sche Verbindung einstückig ausgebildet sind. Dadurch
sind Herstellungskosten reduziert und der Montageauf-
wand vereinfacht.
[0015] Bevorzugt ist zumindest der Adaptergrundkör-
per, die Ausgabehülse und die elastische Verbindung als
ein Kunststoff-Spritzgussteil hergestellt. Beispielsweise
kann der Adapter aus einem thermoplastischen Elasto-
mer, insbesondere Polypropylen, Polyethylen oder der-
gleichen hergestellt sein.
[0016] Die Erfindung sowie weitere vorteilhafte Aus-
führungsformen und Weiterbildungen derselben werden
im Folgenden anhand der in den Zeichnungen darge-
stellten Beispiele näher beschrieben und erläutert. Die
der Beschreibung und den Zeichnungen zu entnehmen-
den Merkmale können einzeln für sich oder zu mehreren
in beliebiger Kombination erfindungsgemäß angewandt
werden. Es zeigen:

Figur 1 eine perspektivische Explosionszeichnung
des Produktspenders mit einem Adapter,
Figur 2 eine perspektivische Darstellung des Pro-
duktspenders im zusammengebauten Zustand im
Auslieferungszustand,
Figur 3 eine schematische Schnittansicht des Pro-
duktspenders mit Adapter gemäß Figur 2,
Figur 4 eine weitere schematische Schnittansicht
des Produktspenders gemäß Figur 2,
Figur 5 eine perspektivische Ansicht des Adapters,
Figur 6 eine schematische Schnittansicht des Adap-
ters gemäß Figur 5,
Figur 7 eine perspektivische Ansicht des Adapters
in einer aktiven Position,
Figur 8 eine schematische Schnittansicht des Adap-
ters gemäß Figur 7,
Figur 9 eine schematische Seitenansicht des Hand-
griffs in einer Verriegelungsposition,
Figur 10 eine schematische Seitenansicht des
Handgriffs in einer Entriegelungsposition,
Figur 11 eine schematische Seitenansicht eines Ad-
apters auf einem Produktspender in einer Aus-
gangsposition und in einer aktiven Position, und
Figur 12 eine schematische Schnittansicht eines Ad-
apters des Produktspenders mit Adapter in der ak-
tiven Position.

[0017] In Figur 1 ist ein Produktspender 11 in einer
Explosionszeichnung dargestellt. Ein Druckbehälter 12
nimmt an einer Behälteröffnung 14, die durch ein Ventil
16 (Figur 3) geschlossen ist, einen Adapter 18 auf. Dieser
Adapter 18 umfasst einen Adaptergrundkörper 19, der
auf der Behälteröffnung 14 aufsetzbar ist sowie einen
Betätigungshebel 21 mit einem Handgriff 22, der durch
eine Schwenkanordnung 23 mit dem Adaptergrundkör-
per 19 verbunden ist.
[0018] Des Weiteren weist der Adaptergrundkörper 19
eine Ausgabehülse 25 auf, auf welche eine Tülle 26 be-
festigbar, insbesondere aufschraubbar, ist. Dadurch
kann die Tülle 26 ausgewechselt werden. An einem stirn-
seitigen Ende der Tülle 26 ist ein Verschluss 27 vorge-
sehen, um ein Austrocknen des Mediums in der Tülle 26
zu verhindern.
[0019] Des Weiteren ist eine Kappe 29 vorgesehen,
welche den Adapter 18 im Wesentlichen umgibt. Diese
Kappe 29 weist eine Ausnehmung 31 auf, durch welche
der Betätigungshebel 21 herausgeführt ist, sodass der
Handgriff 22 außerhalb der Kappe 29 positioniert ist.
[0020] In Figur 2 sind die in Figur 1 dargestellten Kom-
ponenten in einer zusammengesetzten Position darge-
stellt. Die Figur 2 zeigt einen verkaufsbereiten Produkt-
spender 11.
[0021] Ein Bereich der Ausnehmung 31 in der Kappe
29 ist durch einen Originalitätsverschluss 32 geschlos-
sen. Dieser Originalitätsverschluss 32 ist durch mehrere
stegförmige Verbindungen 33 in der Ausnehmung 31 po-
sitioniert. Der Originalitätsverschluss 32 kann an zumin-
dest zwei stegförmigen Verbindungen 32 zur Ausneh-
mung 31 gelöst werden, sodass der Qualitätsverschluss
lose und/oder schwenkbar in der Ausnehmung 31 ver-
bleibt. Die stegförmigen Verbindungen 33 bilden dabei
eine Sollbruchstelle. Die Aussparung 30 kann das Lösen
des Originalitätsverschlusses 32 erleichtern, indem ein
Werkzeug einführbar ist. Sofern der Originalitätsver-
schluss 32 fehlt, kann der Benutzer in offensichtlicher
Weise erkennen, dass der Produktspender 11 bereits
geöffnet oder benutzt wurde.
[0022] In Figur 3 ist eine schematische Schnittdarstel-
lung des Produktspenders 11 in Figur 2 dargestellt. Die
Figur 4 zeigt eine weitere um 90° gedrehte Schnittansicht
zu Figur 3. An einer Behälteröffnung 14 des Druckbehäl-
ters 12 ist ein Ventil 16 befestigt, welches die Behälter-
öffnung 14 schließt. Das Ventil 16 weist einen Ventilkör-
per 36 auf, der einen äußeren umlaufenden Rand um-
fasst, sodass dieser äußere umlaufende Rand an der
Behälteröffnung 14 angreift. Beispielsweise kann dies
durch eine Verschraubung oder eine Umbördelung er-
folgen. Das Ventil 16 umfasst ein Ventilschließglied 37,
welches entlang einer Längsachse 38 des Ventils 16 be-
ziehungsweise der Längsachse 38 des Adaptergrund-
körpers 19 entspricht, bewegbar ist. Zum Öffnen des
Ventilschließgliedes 37 wird dieses in Richtung Druck-
behälter 12 entgegen einem Rückstellelement 39, ins-
besondere einer Feder, verfahren, um eine Ventilöffnung
41 zu öffnen. Durch diese Ventilöffnung 41 tritt ein in dem
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Druckbehälter 12 gespeichertes Medium zur Ausgabe
hindurch.
[0023] Dieses Ventil 16 kann der Ausführungsform
entsprechen, welche beispielsweise in der DE 10 2008
051 888 A1 beschrieben ist, auf welche vollumfänglich
Bezug genommen wird.
[0024] Auf die Behälteröffnung 14 ist der Adapter 18
aufsetzbar. Dieser Adapter 18 ist in Figur 5 perspekti-
visch und in Figur 6 in einer Schnittansicht dargestellt.
Der Adapter 18 gemäß Figuren 5 und 6 ist in einer Aus-
gangsposition 68 dargestellt. An dem Adaptergrundkör-
per 19 ist ein Flansch 44 vorgesehen, der bevorzugt ko-
axial zur Längsachse 38 ausgerichtet ist. Zwischen dem
Flansch 44 und der Ausgabehülse 25 erstreckt sich eine
Stirnfläche 45. An die Stirnfläche 45 und den Flansch 44
anschließend ist ein Befestigungsabschnitt 48 vorgese-
hen, der sich zumindest abschnittsweise entlang des
Flansches 44 erstreckt. Der Befestigungsabschnitt 46
umfasst Stege 48, die mit Abstand zum Flansch 44 vor-
gesehen sind und dazwischenliegend einen Aufnahme-
bereich bilden. Am unteren Rand des Flansches 44 ist
in Richtung auf die Längsachse 38 weisend eine Rast-
nase 54 vorgesehen. Dadurch kann ein Befestigungsab-
schnitt 46 ausgebildet sein, welcher verrastend die Um-
bördelung oder einen Rand 47 der Behälteröffnung 14
oder des Druckbehälters 12 umgreifen kann. Bevorzugt
kann eine Rast-, Klemm- oder Schnappverbindung vor-
gesehen sein.
[0025] An dem Flansch 44 des Adaptergrundkörpers
19 ist des Weiteren an einem Außenumfang ein Raste-
lement 42 vorgesehen, welches mit einem Rastelement
43 an einer Innenseite der Kappe 29 eine lösbare Rast-
verbindung bildet. Dadurch ist die Kappe 29 auf den Ad-
apter aufclipsbar.
[0026] Der Adaptergrundkörper 19 umfasst des Wei-
teren die Ausgabehülse 25, die durch eine elastische
Verbindung 49 mit dem Adaptergrundkörper 19 verbun-
den ist. Zwischen dem Adaptergrundkörper 19 und der
Ausgabehülse 25 erstreckt sich die Stirnfläche 45. Diese
Stirnfläche 45 ist in einer Schnittdarstellung betrachtet
dachförmig ausgerichtet. Die Stirnfläche 45 überdeckt
den Befestigungsabschnitt oder grenzt an diesen an.
Zwischen der Ausgabehülse 25 und der Stirnfläche 45
erstreckt sich die elastische Verbindung 49. In einer Aus-
gangsposition 68 liegt die elastische Verbindung 49 und
die Stirnfläche 45 in einer gemeinsamen Ebene. Die elas-
tische Verbindung 49 ist durch eine elastische Membran
gebildet, welche gemäß der dargestellten Ausführungs-
form sich vollflächig zwischen der Stirnfläche 45 des
Flansches 44 und der Ausgabehülse 25 erstreckt. Durch
diese elastische Verbindung 49 ist die Ausgabehülse 25
entlang der Längsachse 38 gegenüber dem Adapter-
grundkörper 19 in ihrer Position veränderbar. Die Aus-
gabehülse 25 ist insbesondere aus der in Figur 5 darge-
stellten Ausgangsposition 68 relativ zum Adaptergrund-
körper 19 in Richtung auf das Ventil 16 des Druckbehäl-
ters 12 verschiebbar. Eine solche aktive Position 69 ist
in den Figuren 7 und 8 dargestellt.

[0027] Die Figur 6 zeigt des Weiteren, dass an einem
Ende der Ausgabehülse 25 ein Anschluss 51 vorgesehen
ist. Dieser Anschluss 51 umgreift bevorzugt das Ventil-
schließglied 37. Dem Anschluss 51 gegenüberliegend
ist an der Ausgabehülse 25 eine Aufnahme 52 vorgese-
hen, auf welche die Tülle 26 aufsetzbar beziehungsweise
aufschraubbar ist. Die Ausgabehülse 25 weist eine
Durchgangsbohrung 53 auf, welche sich vom Anschluss
51 bis zur Aufnahme 52 erstreckt. Zwischen der Aufnah-
me 52 und dem Anschluss 51 sind an der Ausgabehülse
25 seitlich hervorstehende Nocken 57 vorgesehen. Be-
vorzugt sind zwei radial abstehende und einander ge-
genüberliegende Nocken 57 ausgebildet.
[0028] An diesen Nocken 57 der Ausgabehülse 25
kann zur Betätigung der Ausgabehülse 25 zumindest ein
Betätigungselement 56 an dem Betätigungshebel 21 an-
greifen. Dieser Betätigungshebel 56 ist beispielsweise in
Figur 1 dargestellt und wird nachfolgend noch in Figur 5
beschrieben.
[0029] Die Aufnahme 52 an der Ausgabehülse 25 ist
durch einen Ringbund 58 begrenzt, sodass die Tülle 26
nach dem Aufsetzen eine definierte Position einnimmt.
Von diesem Ringbund 58 aus in Richtung auf die elasti-
sche Verbindung 49 ist ein Vorsprung 59 vorgesehen,
der stegförmig gegenüber dem Außenumfang der Aus-
gabehülse 25 hervorsteht und mit Abstand zur elasti-
schen Verbindung 49 angeordnet ist. Dieser Vorsprung
59 bildet einen Teil einer Transportsicherung des Betä-
tigungshebels 21 und Handgriffs 22, wie nachfolgend
noch in Figur 9 erörtert sein wird.
[0030] Der Adapter 18 ist bezüglich seinen in den Fi-
guren 5 und 6 dargestellten Komponenten bevorzugt ein-
stückig ausgebildet. Der Adaptergrundkörper 19 nimmt
des Weiteren mindestens einen, vorzugsweise zwei,
Schwenkbolzen 61 auf, die zur Bildung der Schwenka-
nordnung 23 zusammen mit dem Betätigungshebel 21
dienen. Die Schwenkbolzen 61 bilden eine gemeinsame
Schwenkachse 62. Die Schwenkbolzen 61 sind spiegel-
bildlich zueinander ausgerichtet und ermöglichen ein ein-
faches Anbringen und Montieren des Betätigungshebels
21, sodass die an einem freien Ende angeordneten Aus-
nehmungen in Form eines Langloches 63 auf die
Schwenkbolzen 61 aufsetzbar sind. Insbesondere ist der
Adapter 18 als ein Spritzgussteil aus Kunststoff herge-
stellt. Alternativ können auch einzelne Komponenten
durch eine Rast-, Schnapp- oder Klemmverbindung zu-
sammengesetzt sein, um den Adapter 18 auszubilden.
[0031] In Figur 7 ist eine perspektivische Ansicht des
Adapters 18 in einer aktiven Position 69 dargestellt. Die
Figur 8 zeigt eine Schnittansicht des Adapters 18 gemäß
Figur 7.
[0032] Im Hinblick auf den Aufbau und die einzelnen
Merkmale und/oder Komponenten des Adapters 18 wird
auf die Figurenbeschreibung zu Figuren 5 und 6 Bezug
genommen. Das Überführen des Adapters 18 in die ak-
tive Position 69 ist durch die elastische Verbindung 49
ermöglicht. Durch eine Betätigungskraft entlang der
Längsachse 38 kann die Ausgabehülse 25 und somit der
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Anschluss 51 nach unten, also in Richtung auf den Druck-
behälter 12, bewegt werden. Dadurch kann sich die elas-
tische Verbindung 49 deformieren. Durch eine Durchbie-
gung einer elastischen Verbindung 49 kann eine Stell-
bewegung erzielt werden. Vorteilhafterweise wird die
elastische Verbindung 49 gleichmäßig belastet, so dass
eine ringförmige Vertiefung durch die elastische Verbin-
dung 49 gebildet ist. Bei Entlastung des Betätigungshe-
bels 21 kehrt die elastische Verbindung 49 in ihre Aus-
gangsposition 68 zurück, wie dies durch den Adapter 18
gemäß Figuren 5 und 6 dargestellt ist. In dieser Aus-
gangsposition 68 wird das Ventil 16 des Druckbehälters
12 wieder geschlossen.
[0033] Alternativ zu einer umlaufenden elastischen
Verbindung 49 können auch mehrere, radial sich nach
außen erstreckende Stege mit dazwischen ausgebilde-
ten Lücken vorgesehen sein.
[0034] In Figur 9 ist der Betätigungshebel 21 mit dem
Handgriff 22 in der Verriegelungsposition 66 dargestellt.
Die Schwenkanordnung 23 ist in einer ersten Endposition
71 vorgesehen. Der Betätigungshebel 21 ist durch eine
Verschiebebewegung rechtwinklig zur Längsachse 38
des Druckbehälters 12 in diese erste Endposition 61
übergeführt. Der Handgriff 22 ist nahe zur Außenwand
des Druckbehälters 12 positioniert oder liegt an dieser
an. In dieser Verriegelungsposition 66 greift der an der
Ausgabehülse 25 außenliegende Vorsprung 59 an einer
Außenseite des Betätigungshebels 21 an, wodurch eine
Schwenkbewegung des Betätigungshebels 21 in Rich-
tung auf die Tülle 26 gesperrt ist. In entgegengesetzter
Richtung ist die Schwenkbewegung des Betätigungshe-
bels 21 durch einen Anschlag 76 gesperrt, der auf dem
Adaptergrundkörper 19 aufliegt. Zur Sicherung des Be-
tätigungshebels 21 und des Handgriffs 22 kann das oder
die Langlöcher 63 eine Verengung aufweisen, sodass
beim Überführen der Schwenkachse 62 in die erste End-
position 71 ein Rastwiderstand zu überwinden ist, durch
welchen der Betätigungshebel 21 darauffolgend in dieser
ersten Endposition 71 gehalten werden kann. In dieser
Verriegelungsposition 66 ist das Betätigungselement 56
des Betätigungshebels benachbart zu den Nocken 57
positioniert und somit außer Eingriff.
[0035] Die an dem Betätigungshebel 21 ausgebildeten
Langlöcher 63 weisen eine abgewinkelte Kontur auf. Da-
durch ist der Betätigungshebel 21 mit dem Handgriff 22
bei einer Anordnung in der ersten Endposition 71 nahe
zum Druckbehälter 12 gehalten. In einer Entriegelungs-
position 67 des Betätigungshebels 21 und Handgriffs 22
können diese gegenüber dem Adaptergrundkörper 19
sowohl in Richtung der Längsachse 38 als auch seitlich
zur Längsachse 38 weiter entfernt werden, um eine si-
chere Betätigung des Handgriffs 22 zur Ausgabe des Me-
diums zu ermöglichen.
[0036] Die Entriegelungsposition 67 des Betätigungs-
hebels 21 ist in Figur 8 dargestellt. Die Schwenkachse
62 befindet sich innerhalb dem Langloch 63 in einer zwei-
ten Endposition 73. In dieser Endposition liegt das Betä-
tigungselement 56 auf den Nocken 57 auf. Der Betäti-

gungshebel 21 beziehungsweise der Handgriff 22 sind
in einer Ausgangsposition 68 angeordnet. In dieser Aus-
gangsposition ist der Produktspender 11 bereit um das
Medium beim Betätigen des Handgriffs 22 auszugeben.
[0037] In Figur 10 ist ersichtlich, dass das Betätigungs-
element 56 auf der Nocke 57 aufliegt. Sofern nun der
Handgriff 22 beziehungsweise der Betätigungshebel 21
aus der Ausgangsposition 68 in eine aktive Position 69
übergeführt wird, wie dies beispielsweise durch die zwei
dargestellten Positionen des Handgriffs 21 in Figur 11
dargestellt ist, werden die Nocken 57 auf den Druckbe-
hälter 12 zubewegt. Die Ausgabehülse 25 wird in Rich-
tung auf die Behälteröffnung 14 aufgrund der elastischen
Verbindung 49 zum Adaptergrundkörper 19 zugeführt.
Das Ventilschließglied 37 wird in Richtung auf das Innere
des Druckbehälters 12 bewegt. Die Ventilöffnung 31 wird
geöffnet, und das Medium kann austreten.
[0038] Sobald der Handgriff 22 nicht mehr betätigt
wird, kehrt der Betätigungshebel 21 mit dem Handgriff
22 selbstständig aus der aktiven Position 69 in die Aus-
gangsposition 68 zurück. Diese selbständige Überfüh-
rung in eine Schließposition wird durch das Rückstelle-
lement 39 des Ventils 16 erzeugt.
[0039] In der aktiven Position 69 als auch Ausgangs-
position 68 ist der Betätigungshebel 21 in der zweiten
Endposition 73 der Schwenkanordnung 23 angeordnet.
In dieser zweiten Endposition 73 ist das Betätigungsele-
ment 56 zum Vorsprung 59 derart positioniert, dass bei
der Schwenkbewegung des Handgriffs 22 die Ausgabe-
hülse 25 entlang der Längsachse 38 auf den Druckbe-
hälter 12 zubewegt werden kann.
[0040] In Figur 12 ist eine schematische Schnittansicht
des Produktspenders mit einem entriegelten Adapter 18
dargestellt. Der Handgriff 22 ist in eine aktive Position 69
zur Ausgabe des Mediums übergeführt. Diese Schnitt-
ansicht zeigt, dass die Ausgabehülse 25 gegenüber dem
ringförmigen Adaptergrundkörper 19 entlang der Längs-
achse 38 verfahren ist. Dies ist an einer Durchbiegung
50 der elastischen Verbindung 49 zu erkennen, welche
sich zwischen der Ausgabehülse 25 und dem ringförmi-
gen Adaptergrundkörper 19 erstreckt.
[0041] Der Adapter 18 kann als Verkaufseinheit bereit-
gestellt werden. Der Betätigungshebel 21 ist an der
Schwenkachse 62 montiert und bildet eine feste
Schwenkanordnung. Die Kappe 29 kann zusätzlich auf
dem Adaptergrundkörper 19 befestigt sein. Zum Aufbrin-
gen der Kappe 29 werden der Handgriff 22 und der Be-
tätigungshebel 21 durch die Ausnehmung 31 der Kappe
29 hindurchgeführt und anschließend die Kappe 29 mit
dem Adaptergrundkörper 19 verbunden, insbesondere
verrastet. Diese Baueinheit kann darauffolgend durch ei-
ne Clips- oder Rastverbindung mit dem umlaufenden
Rand mit der Behälteröffnung 14 des Druckbehälters 12
verbunden werden. Wahlweise kann die Tülle 26 aufge-
schraubt werden, um den Produktspender 11 zu kom-
plettieren.
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Patentansprüche

1. Adapter für einen Produktspender (11) mit einem Ad-
aptergrundkörper (19) zum Positionieren des Adap-
ters (18) auf einer Behälteröffnung (14) eines Druck-
behälters (12), mit einer Ausgabehülse (25), welche
relativ zum Adaptergrundkörper (19) entlang einer
Längsachse (38) des Adaptergrundkörpers (19) be-
wegbar ist, dadurch gekennzeichnet, dass die
Ausgabehülse (25) zum Adaptergrundkörper (19)
durch eine elastische Verbindung (49) verschiebbar
angeordnet ist, welche als eine ringförmige oder
scheibenförmige Membran zwischen dem Adapter-
grundkörper (19) und der Ausgabehülse (25) vorge-
sehen ist.

2. Adapter nach Anspruch 1, dadurch gekennzeich-
net, dass die Ausgabehülse (25) selbsthaltend in
einer Ausgangsposition (68) zum Adaptergrundkör-
per (19) angeordnet ist und die Ausgabehülse (25)
durch eine Kraftbeaufschlagung zumindest teilweise
entlang der Längsachse (38) des Adaptergrundkör-
pers (19) in eine aktive Position (69) überführbar ist.

3. Adapter nach Anspruch 2, dadurch gekennzeich-
net, dass die elastische Verbindung (49) mittels ei-
ner Rückstellkraft, die beim Überführen der Ausga-
behülse (25) aus der Ausgangsposition (68) in die
aktive Position (69) aufbaubar ist, die Ausgabehülse
(25) selbständig in die Ausgangsposition (68) zum
Adaptergrundkörper (19) überführt.

4. Adapter nach einem der vorhergehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, dass der Adapter-
grundkörper (19) einen koaxial zur Längsachse (38)
ausgerichteten Flansch (44) aufweist und zwischen
dem Flansch (44) und der Ausgabehülse (25) sich
eine Stirnfläche (45) erstreckt, die gegenüber der
Längsachse (38) geneigt ist und die elastische Ver-
bindung (49) sich zwischen der Ausgabehülse (25)
und der Stirnfläche (45) vorgesehen ist.

5. Adapter nach Anspruch 4, dadurch gekennzeich-
net, dass in der Ausgangsposition (68) der Ausga-
behülse (25) zum Adaptergrundkörper (19) die Stirn-
fläche (45) und die elastische Verbindung (49) in ei-
ner gemeinsamen Ebene angeordnet sind.

6. Adapter nach einem der vorhergehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, dass innerhalb des
Flansches (44) ein Befestigungsabschnitt (46) vor-
gesehen ist, der sich zumindest abschnittsweise ent-
lang des Flansches (44) erstreckt und an einem
Rand (47) des Druckbehälters (12) durch eine Rast-
und/oder Schnappverbindung befestigbar ist.

7. Adapter nach Anspruch 6, dadurch gekennzeich-
net, dass der Befestigungsabschnitt (46) am

Flansch (44) mehrere mit Abstand zueinander an-
geordnete Stege (48) aufweist, die mit dem Flansch
(44) einen U-förmigen Aufnahmebereich bilden,
durch welchen der Befestigungsabschnitt (46) form-
schlüssig am Rand (47) des Druckbehälters (12) an-
greift.

8. Adapter nach einem der vorhergehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, dass an der Aus-
gabehülse (25) in Aufsetzrichtung des Adapter-
grundkörpers (19) auf den Druckbehälter (12) ein
Anschluss (51) für die Positionierung zum Ventil (16)
des Druckbehälters (12) vorgesehen ist.

9. Adapter nach einem der vorhergehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, dass die Ausgabe-
hülse (25) des Adaptergrundkörpers (19) an einem
freien Ende eine Aufnahme (52) für eine Tülle (26)
aufweist.

10. Adapter nach einem der vorhergehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, dass der Adapter-
grundkörper (19), die Ausgabehülse (25) und zumin-
dest die elastische Verbindung (49) einstückig aus-
gebildet sind.

11. Adapter nach einem der vorhergehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, dass der Adapter-
grundkörper (19), die Ausgabehülse (25) und zumin-
dest die elastische Verbindung (49) als ein Kunst-
stoff-Spritzgussteil hergestellt ist.

12. Adapter nach einem der vorhergehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, dass der Adapter-
grundkörper (19) die Ausgabehülse (25) und zumin-
dest die elastische Verbindung (49) aus einem ther-
moplastischen Elastomer, insbesondere Polypropy-
len oder Polyethylen, ausgebildet ist.
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